
Schlußwort des Genossen Walter Ulbricht 177

Ich möchte noch ein solches Beispiel anführen: Im Zentralkomitee hatte ich 
darauf hingewiesen, daß doch in jedem Bezirk und Kreis im Plan festgelegt ist, 
wieviel Flächen unter Glas sund. Ich sage ganz offen: Ich bin der Meinung, daß 
ein hoher Prozentsatz der Flächen, die unter Glas sind, nicht für den Anbau 
von Frühgemüse usw. ausgenutzt wird. Das, was hier der Genosse Kleinert 
über den Kreis Oranienburg gesagt hat, daß viele Gewächshäuser für Gemüse 
verfallen sind, das ist eine ernste Sache. Das ist doch nicht etwa nur im Kreis 
Oranienburg so. Weil wir wissen, daß das nicht nur in diesem Kreis so ist 
und nicht nur im Kreise Seelow die Sache mit den Gewächshäusern nicht in 
Ordnung ist, deshalb haben wir die Staatliche Kontrollkommission beauftragt, 
überall die Kontrolle darüber durchzuführen, welche Flächen unter Glas sind 
und welche Gewächshäuser in einem verfallenen Zustand sind und im letzten 
Jahr nicht ausgenutzt wurden. Damit wird geklärt, welche Flächen unter Glas 
innerhalb eines Jahres in Ordnung gebracht werden müssen. Wenn wir das 
wissen und die notwendigen Maßnahmen einleiten, werden wir im Frühjahr 
Gemüse haben und die ökonomische Hauptaufgabe bis Ende 1961 erfüllen 
können.

Der Jungrinderaufzucht wird in der LPG Kremmen besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet. —- Kipploren erleichtern das Füttern, das nun von einer Arbeitskraft vor­

genommen werden kann


